
 

 

 

 

 

 

MARKTGEMEINDE ERLAUF 

Melker Straße 1 | 3253 Erlauf 

Tel. 02757/6221 | Fax: DW 20 

Mail: 

erlauf@friedensgemeinde.at 

www.friedensgemeinde.at 

 

SITZUNGSPROTOKOLL 5/2025 

 

aufgenommen in der öffentlichen Gemeinderatssitzung am Donnerstag, den 17.07.2025, um 

19:00 Uhr im Sitzungssaal der Marktgemeinde Erlauf. 

 

Anwesend: BGM Franz Engelmaier 

Vizebgm Franz Freitag 

Bernhard Gattringer 

Michael Schrabauer 

Maria Harrauer 

Hermine Rabensteiner 

Manfred Karner 

Anton Kos 

Norbert Aigner 

Sabrina Woldrich 

Dietmar Wiesbauer 

Markus Weitzenböck 

Gabriel Albrecht 

Florian Schrabauer 

Thomas Kefer 

Franz Schravogl 

Martin Bartik 

Rita Harrauer 

 

Entschuldigt abwesend: Josef Bernauer 

 

 

Unentschuldigt abwesend: 0 

 

Schriftführerin: Patricia Willatschek 

mailto:erlauf@friedensgemeinde.at
http://www.friedensgemeinde.at/


 

 

Der Bürgermeister eröffnet um 19:03 Uhr die Gemeinderatssitzung, begrüßt die 

erschienenen Gemeinderäte und stellt die Beschlussfähigkeit zum 

Abstimmungszeitpunkt fest. 

 

Bürgermeister Engelmaier teilt mit, dass der Tagesordnungspunkt 10 „Honorarangebot 

Architektenleistung DI Christian Mang, Fa. Mang Architekten für den Neubau Bauhof“ 

entfällt. 

Daraus ergeben sich folgende Tagesordnungspunkte: 

TAGESORDNUNG 

1. Genehmigung Sitzungsprotokoll 05.06.2025 

2. Angelobung neuer Gemeinderat 

3. Freiwillig Leistung Lehrlingsförderung 

4. Freiwillige Leistung Wasserförderung für Landwirte 

5. Tierzuchtförderung De-minimis 

6. Freiwillige Leistung ÖKO Förderung 

7. Schnupperticket „VOR KlimaTicket MetropolRegion“ 

8. Kindergarten Nachmittagsbetreuung 

9. Pfarrergrab 

10. Berichte des Bürgermeisters 

 

Zu 1.)  Genehmigung Sitzungsprotokoll 05.06.2025 

Der Bürgermeister stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll vom 05.06.2025 

keine schriftlichen Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als 

genehmigt. 

 

 

Zu 2.)  Angelobung neuer Gemeinderat 

Aufgrund des Ablebens von Gemeinderat Josef Diendorfer, wurde Frau Harrauer 

Rita am 27.06.2025 als neue Gemeinderätin gem. § 114 Abs. 1 der NÖ 

Gemeindeordnung einberufen. 

 

In der heutigen Gemeinderatsitzung wurde Frau Rita Harrauer als Gemeinderätin 

von Bürgermeister Engelmaier angelobt: 

 

„Ich gelobe, die Bundes- und Landesverfassung und alle übrigen Gesetze der 

Republik Österreich und des Landes Niederösterreich gewissenhaft zu beachten, 

meine Aufgabe unparteiisch und uneigennützig zu erfüllen, das Amtsgeheimnis zu 

wahren und das Wohl der Gemeinde Erlauf nach bestem Wissen und Gewissen zu 

fördern“. 

Frau Rita Harrauer gibt mit den Worten „Ich gelobe“ das Gelöbnis ab. 



 

 

 

 

Zu 3.) Freiwillige Leistung Lehrlingsförderung 

In der Gemeinderatsitzung am 28.02.1997 wurde die Lehrlingsförderung mit Beginn 

01.01.1997, befristete für zwei Jahre beschlossen. Ein neuerlicher Beschluss wurde 

jedoch nie gefasst und die Förderung wird bis heute ausbezahlt. 

Aufgrund der derzeitigen schlechten finanziellen Situation in Österreich, sind die 

Gemeinden angehalten, Budgetkonsolidierungsmaßnahmen durchzuführen. 

Die freiwillige Leistung der Lehrlingsförderung soll nun ab 2026 vorerst beendet 

werden. 

 

 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge beschließen, die 

freiwillige Leistung der Lehrlingsförderung ab 

2026 zu beenden. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

Zu 4.) Freiwillige Leistung Wasserförderung für Landwirte 

In der Gemeinderatsitzung am 15.10.2015 wurde erstmals der Beschluss gefasst, den 

Landwirten eine Förderung für die Wasserbezugsgebühr zu gewähren, wenn der 

Verbrauch 30% über den Durchschnitt der Wassermenge liegt. Der Beschluss wurde 

für die Dauer von drei Jahren beschlossen. In der GR Sitzung am 13.03.2019 wurde 

die Verlängerung auf weitere fünf Jahre, bis 2023 beschlossen und in der GR Sitzung 

am 19.01.2024 wurde eine Verlängerung für weitere 3 Jahre, bis 2026 beschlossen. 

Aufgrund der notwendigen Sparmaßnahmen soll die freiwillige Leistung der 

Wasserförderung für Landwirte beendet werden. 

Der GR Beschluss von 19.01.2024 soll dahingehend geändert werden, dass die 

Förderung für die Wasserbezugsgebühr nur bis 31.12.2025 verlängert wird. 

Ab 2026 soll bis auf weiteres keine Förderung mehr ausbezahlt werden. 

 

 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge beschließen, den 

Gemeinderats Beschluss von 19.01.2024 

dahingehend zu ändern, dass die Förderung für 

die Wasserbezugsgebühr nur bis 31.12.2025 

verlängert wird und ab 2026 keine Förderung 

mehr ausbezahlt wird. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 



 

 

 

Zu 5.) Tierzuchtförderung De-minimis 

 

GR Florian Schrabauer verlässt wegen Befangenheit den Raum. 

 

In der GR Sitzung am 16.12.2009 wurden folgende Prozentsätze für die 

Tierzuchtförderung De-minimis beschlossen: 

1. Besamung durch den Tierarzt (Herdezuchtbetrieb): 88,0% 

2. Besamung durch den Tierarzt (Zuchtbetrieb): 42,0% 

3. Besamung durch den Tierarzt (Muttertierhaltung): 33,3% 

4. Besamung durch den Besamungstechniker: 88,0% 

5. Eigenbestandsbesamung: 61,5% 

 

Zu 1.) Bei Zwei- oder Mehrfachbesamungen sinkt der Prozentsatz für die erste 

Besamung auf 54,0% und ab der zweiten Besamung auf 33,33% 

Zu 2.) Bei Zwei- oder Mehrfachbesamungen sinkt der Prozentsatz ab der ersten 

Besamung auf 33,33% 

 

Schweinezüchter werden laut GR Sitzung vom 20.07.2010 mit € 4,00 pro 

Zuchtschwein pro Jahr unterstützt. 

Gemäß dem NÖ Tierzuchtgesetz 2020, § 20 Abs. 1, sind folgende De-minimis 

Förderungen vorgesehen: Der Beitrag für muss bei der Förderung der künstlichen 

Besamung mindestens 1/3 der jährlich von der Landes-Landwirtschaftskammer 

ermittelten landesüblichen Durchschnittskosten der künstlichen Besamung betragen. 

 

Für das Jahr 2024 wurden von der NÖ Landes-Landwirtschaftskammer folgende 

landesüblichen Durchschnittskosten der künstlichen Besamung beim Rind ermittelt: 

Besamung durch Tierarzt: € 39,50 inkl. MwSt 

Besamungstechniker: € 29,50 inkl. MwSt 

Eigenbestandsbesamer: € 17,50 inkl. MwSt. 

 

Von diesen Beträgen sind gesetzlich mindestens 1/3 zu fördern. Somit ergeben sich 

folgende Förderbeiträge: 

Besamung durch Tierarzt: € 13,17 inkl. MwSt – 33,33% 

Besamungstechniker:  € 9,83 inkl. MwSt - 33,33% 

Eigenbestandsbesamer:   € 5,83 inkl. MwSt - 33,33% 

Aufgrund der notwendigen Sparmaßnahmen soll die Tierzuchtförderung De-minimis 

ab 2026 laut den gesetzlichen Bestimmungen, mit einem Drittel der von der NÖ 

Landes-Landwirtschaftskammer ermittelten Durchschnittskosten gefördert werden. 



 

 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Tierzuchtförderung 

De-minimis so wie im Gesetz vorgesehen, mit 1/3 

der von der NÖ Landes-Landwirtschaftskammer 

ermittelten landesüblichen Durchschnittskosten 

ab 2026 fördern. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

GR Florian Schrabauer betritt den Raum wieder. 

 

Zu 6.) Freiwillige Leistung ÖKO Förderung 

Derzeit werden folgende ökologische Maßnahmen gefördert: 

• Basisförderung für neue Wohneinheit 

• Solarförderung 

• Photovoltaikförderung in Verbindung mit einer Bundesförderung 

• Batteriespeicher für Photovoltaikanlagen in Verbindung mit einer 

Bundesförderung 

• Verbesserter Wärmeschutz bei bestehenden Häusern 

 

Da es keine Bundesförderung für Photovoltaikanlagen und Batteriespeicher mehr 

gibt, ist diese Förderung ausgelaufen. 

Die übrigen Förderungen sollen aufgrund der derzeit schwierigen finanziellen Lage 

in Österreich ab 2026 bis auf weiteres ausgesetzt werden. 

 

 

 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge beschließen, die 

bestehende ÖKO Förderung ab 2026 bis auf 

weiteres einzustellen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 



 

 

Zu 7.) Schnupperticket „VOR KlimaTicket MetropolRegion“ 

Momentan gibt es die Möglichkeit, vier Klimatickets „VOR KlimaTicket 

MetropolRegion“ für die Erlaufer BürgerInnen, auszuborgen. Die Kosten für 

4 Tickets betragen im Jahr € 3.440,00. 

Aufgrund der derzeit erforderlichen Sparmaßnahmen soll keine neuerliche 

Verlängerung der Tickets ab Dezember 2025 erfolgen. 

 

 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge beschließen, die 

Klimatickets ab Dezember 2025 nicht mehr zu 

verlängern. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis Mehrstimmig dafür; 

  Dagegen: Martin Bartik (SPÖ)  

 und FPÖ 

Zu 8.) Kindergarten Nachmittagsbetreuung 

Um die Nachmittagsbetreuung im Kindergarten ab September 2025 besuchen zu 

dürfen, ist eine Arbeitsbescheinigung durch den Dienstgeber vorzulegen. 

Die Beendigung oder Änderung des Dienstverhältnisses ist umgehend der 

Kindergartenleitung mitzuteilen. 

 

 

Antrag des 

Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge beschließen, dass ab September 

2025 für den Besuch der Nachmittagsbetreuung im 

Kindergarten eine Arbeitsbescheinigung durch den 

Dienstgeber vorgelegt werden muss. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 

Zu 9.) Pfarrergrab 

Am 16.07.2025 fand ein Gespräch mit dem Pfarrer und Bürgermeister statt. Nach 

dem Gespräch wurde entschieden, das Pfarrergrab momentan nicht, wie in der 

Gemeinderatsitzung am 05.06.2025 beschlossen, zu sanieren. Im Frühjahr 2026 

soll es wieder Gespräche mit dem Pfarrgemeinderat und Gemeindevorstand 

bezüglich der weiteren Vorgehensweise geben. 



 

 

Antrag des 

Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Beschluss vom 05.06.2025 

wieder aufheben und im Jahr 2026 neuerlich behandeln. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 

Folgende Tagesordnungspunkte werden aufgrund des Antrages von GR Markus 

Weitzenböck auf Rücküberweisung gem. § 47 Abs. 3 der NÖ Gemeindeordnung im 

öffentlichen Teil der Gemeinderatsitzung behandelt: 

 

 

Zu 10.) Gratulationsfeier 

Heuer werden 31 Personen und ihre Partner, sowie 5 Jubiläumspärchen zur Gratulationsfeier 

eingeladen. 

Damit die Gratulationsfeier weiterhin stattfinden kann, ist es notwendig aufgrund der 

vorgegebenen Sparmaßnahmen, bei der halbjährlichen Feier im Gasthaus Schauer nurmehr 

das Essen und 2 Getränke zu bezahlen. 

Seitens der Gemeinde sollen nurmehr der Bürgermeister und Vizebürgermeister anwesend 

sein. 

 

Antrag des 

Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge beschließen, bei den nächsten 

Gratulationsfeiern aufgrund der Sparmaßnahmen 

nurmehr das Essen und 2 Getränke zu übernehmen. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: Dafür: ÖVP 

Dagegen: SPÖ, FPÖ 

 

Aufgrund der Stimmengleichheit wird der Antrag abgelehnt. 

 

 

Zu 11.) Senioren Weihnachtsfeier 

Seit dem Jahr 2023 werden die Erlaufer BürgerInnen ab dem 65. Lebensjahr mit Partner zur 

Feier eingeladen. 

Zuvor konnten die Personen ab dem 60. Lebensjahr mit Partner teilnehmen. Alle, die bereits 

eingeladen wurden, werden derzeit weiterhin angeschrieben, auch wenn sie noch nicht das 

65. Lebensjahr erreicht haben. 



 

 

 

 

Bei der stattfindenden Veranstaltung im Gasthaus Langer wurden bis jetzt die gesamten 

Konsumationskosten übernommen. 

 

Da die Weihnachtsfeier trotz der schwierigen finanziellen Situation weiterhin stattfinden soll, 

es jedoch notwendig ist die Kosten zu minimieren, soll ab der heurigen Weihnachtsfeier nur 

mehr eine Hauptspeise und eine Nachspeise von der Gemeinde übernommen werden. Die 

Getränke und Kaffee sind von den Gästen selbst zu bezahlen. 

Ebenfalls sollen nunmehr die BürgerInnen ab dem 65. Lebensjahr zur Feier eingeladen 

werden. Alle übrigen nicht mehr. Dies betrifft 39 Personen und ihre Partner. 

 

 

Antrag des 

Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge beschließen, bei den nächsten 

Weihnachtsfeiern im Gasthaus Langer eine Hauptspeise 

und eine Nachspeise zu übernehmen. 

Ebenfalls werden nunmehr die BürgerInnen ab dem 65. 

Lebensjahr eingeladen. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: Dafür: ÖVP 

Dagegen: SPÖ, FPÖ 

 

Aufgrund der Stimmengleichheit wird der Antrag abgelehnt. 

 

 

Zu 12.) Berichte des Bürgermeisters 

 

 

 

 

Ende der öffentl. und n.ö. Sitzung: 20:35 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Die Schriftführerin: Der Bürgermeister: Vertreter ÖVP: 

 

 

Patricia Willatschek 

 

Franz Engelmaier 

              

              Michael Schrabauer 

 

Vertreter SPÖ: 

 
 

Vertreter FPÖ: 

 

Anton Kos 

 
 

Dietmar Wiesbauer 

 


